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Name / Titel Prof.in Dr. Anja Teubert 

Lehrgebiet 

Soziale Arbeit in der Kinder- und Jugendhilfe: Hilfen zur 

Erziehung I 

 

• Geschichte, Arbeitsfelder, Theorien Sozialer Arbeit 

• Gemeinwesenarbeit/Sozialraumorientierung 

• Soziale Gruppenarbeit 

• Netzwerkarbeit 

• Prävention 

• Theorie-Praxis Seminar 

• Arbeitsfeldseminar 

Schwerpunkte 

• Fachkonzept Sozialraumorientierung  

• Professionelle Netzwerkarbeit  

• Professionalität und Professionalisierung Sozialer Arbeit 

• Wirkungsorientierte Soziale Arbeit 

• Sexualisierte Gewalt  

Qualifikationen  

Mitgliedschaften und  
Funktionen außerhalb 
der Lehre 

• Senatorin im Zentralen Senat der DHBW (Vertretung 

Sozialwesen) 

• Mitglied der Kommission für Forschung-Innovation-

Transfer 

• Mitglied in der AG Schutz des Nationalen Rats zum 

Schutz von Kindern und Jugendlichen vor sexualisierter 

Gewalt 

• Deutsche Gesellschaft Prävention und Intervention bei 

Kindesmisshandlung, -Vernachlässigung und 

sexualisierter Gewalt e.V. (DGfPI) 

• Mit-Herausgeberin der Fachzeitschrift der DGfPI  

• Mitglied im Beirat ‚Fachexpertise Monitoring BTHG 

des Landes Baden-Württemberg‘ 

• Wissenschaftliche Beirätin in vom 

Bundesfamilienministerium gefördertes Projekt zur 

Prävention von sexualisierter Gewalt gegenüber Kindern 

und Jugendlichen in Einrichtungen für Menschen mit 

Behinderungen (Beraten und Stärken „BeSt) 

• Beirätin von Grenzen sind Relativ e. V. Hamburg 

(http://www.grenzensindrelativ.de) 

• Deutsche Gesellschaft für Soziale Arbeit 

http://www.grenzensindrelativ.de/
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Forschungsaktivitäten 

2021-2024 

Leiterin des kooperativen Forschungsprojekts: Nachhaltige 

Verankerung von institutionellen Schutzkonzepten zur 

Prävention sexualisierter Gewalt in pädagogischen Kontexten 

(SchukoV2024) mit der Stiftung St. Franziskus Heiligenbronn 

und der Johannesdiakonie Mosbach. 

Forschungsprojekt im Rahmen der Förderlinie ‚Duale 

Hochschule‘ gefördert vom Ministerium für Wissenschaft, 

Forschung und Kunst des Landes Baden-Württemberg. 

 

2019-2022 

Prozessbegleitung / Praxisforschung: Implementieren des 

Fachkonzepts Mein Kompass (auf Basis des Fachkonzepts 

Sozialraumorientierung) bei Leben mit Behinderung Hamburg: 

Ermöglichungsbedingungen und Wirkung von 

personenzentriertem Arbeiten in der Eingliederungshilfe 

 

2018 

Gutachten zum Schutz von Kindern und Jugendlichen vor 

sexuellem Missbrauch im Landkreis Reutlingen: Entwicklung 

eines kommunalen Schutznetzwerks.  

 

2016-2018 

Gutachten zur sozialräumlichen Ausrichtung der 

Eingliederungshilfe im Schwarzwald-Baar-Kreis. 

Praxisbegleitung in deren Zusammenhang auch Standards 

entwickelt werden.  

 

2016-2017 

Gutachten zur Prävention von sexualisierter Gewalt gegenüber 

geflüchteten Frauen und Kindern . Mitarbeit im Projekt „MiMi- 

mit Migrantinnen für Migrantinnen. Ein Projekt des 

Ethnomedizinischen Zentrums e. V. und der Dualen Hochschule 

Baden-Württemberg Villingen-Schwenningen Studiengang 

Soziale Arbeit mit psychisch Kranken und Suchtkranken 
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Seit 01.10.2022 

Studiengangsleitung Soziale Arbeit in der Kinder- und Jugendhilfe; Hilfen zur Erziehung I 

2017-2022 

Ansprechperson bei sexueller Belästigung an der DHBW Villingen-Schwenningen 

2014-2022 

Leiterin des Studiengangs Soziale Arbeit – Menschen mit Behinderung an der DHBW 

Villingen-Schwenningen 

2013-2014 

Professorin für sozialraumorientierte Soziale Arbeit an der DHBW Villingen-Schwenningen 

2012-2013  

Vertretungsprofessorin Soziale Arbeit an der DHBW Villingen-Schwenningen 

2007-2012 

Akademische Mitarbeiterin im Theorie-Praxis-Transfer der DHBW Villingen-Schwenningen 

2008-2013 

Lehrbeauftragte an der evangelischen Hochschule Freiburg 

2008-2013 

Promovendin an der Universität Duisburg‐Essen bei Prof. Dr. Wolfgang Hinte:  

„Das Fachkonzept Sozialraumorientierung als 

Basis einer wirkungsorientierten Jugendhilfe. Eine Analyse der Städte Rosenheim, Ulm und 

Zürich sowie der Landkreise St. Wendel und Ravensburg“ 

2004-2007 

Masterstudium Sozialmanagement an der evangelischen Hochschule Freiburg 

1998-2017 

Vorstandsvorsitzende der spezialisierten Fachberatungsstellen Grauzone e.V.-Hilfe bei 

sexualisierter Gewalt in Donaueschingen 

1996-2008 

Leiterin der Fachstelle für Suchtprävention beim Badischen Landesverband für Prävention 

und Rehabilitation; Aufbau von „Präventiv – ein Netzwerk der Gewalt‐ und Suchtprävention“ 

1994 bis 2005 

Freiberufliche systemische Familienbegleiterin, Familienberaterin, sozialpädagogische 

Familienhelferin, Soziale Gruppenarbeit, Trainerin / Beraterin in der Gewaltprävention, 

Begleiterin von Frauen und Kindern nach sexualisierter Gewalterfahrung 

1990-1994 

Sozialarbeiterin in der Jugendsozialarbeit und Kinder- und Jugendhilfe beim Schwarzwald‐

Baar‐Kreis und Verein für Jugend‐ und Berufshilfe e.V., beides in Villingen‐Schwenningen 

1987-1990 

Studentin der Sozialen Arbeit an der Berufsakademie Villingen‐Schwenningen im 

Studienschwerpunkt Soziale Arbeit in der Verwaltung beim Kreisjugendamt Schwarzwald‐

Baar‐Kreis. 

 


